
Kommunalwahl am 15. März 2026 
 

Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses, der 
Sitzverteilung und der Namen der gewählten Bewerberinnen und 

Bewerber in der Gemeinde Meinhard 
 
 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Meinhard hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. 
März 2026 das endgültige Ergebnis der Wahl der Gemeindevertretung Meinhard und 
der Wahlen der Ortsbeiräte Meinhards ermittelt und folgende Feststellungen getroffen: 
 

1. Gemeindewahl: 
 
Wahlberechtigte:    3.762 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 2.473 
Ungültige Stimmzettel:      106 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 6.590 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 16.702 

D 4 Bündnis 90 / Die Grünen GRÜNE 1.614 
D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 

Meinhard 
ÜWG-Meinhard 24.692 

 Gültige Stimmen insgesamt  49.598 
 
In Meinhard sind 23 Sitze in der Gemeindevertretung zu verteilen. Da die Wahl nach 
den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt worden ist, wurden die Sitze wie 
folgt verteilt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Sitze 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 3 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 8 

D 4 Bündnis 90 / Die Grünen GRÜNE 1 
D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 

Meinhard 
ÜWG-Meinhard 11 

 
 



Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
sind: 
 

 
 
 

2. Ortsbeiratswahlen: 
 
2.1 Ortsbeirat Grebendorf: 
 
Wahlberechtigte:    1.298 
Wählerinnen und Wähler insgesamt:    823 
Ungültige Stimmzettel:        36 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 382 



D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 1.449 

D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 
Meinhard 

ÜWG-Meinhard 3.097 

 Gültige Stimmen insgesamt  4.928 
 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Da die Wahl nach den Grundsätzen der 
Verhältniswahl durchgeführt worden ist, wurden die Sitze wie folgt verteilt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Sitze 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 1 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 2 

D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 
Meinhard 

ÜWG-Meinhard 4 

 
Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
sind: 
 

 
 
2.2 Ortsbeirat Frieda: 
 
Wahlberechtigte:    582 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 335 
Ungültige Stimmzettel:     15 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 6 Wir für Frieda WfF 1.973 
 Gültige Stimmen insgesamt  1.973 

 
 
 



Es sind sieben Sitze zu verteilen. Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt sind: 
 

 
 
2.3 Ortsbeirat Schwebda: 
 
Wahlberechtigte:    683 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 447 
Ungültige Stimmzettel:     12 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 2.199 

D 6 Bürger für Schwebda BfS 737 
 Gültige Stimmen insgesamt  2.936 

 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Da die Wahl nach den Grundsätzen der 
Verhältniswahl durchgeführt worden ist, wurden die Sitze wie folgt verteilt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Sitze 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 5 

D 6 Bürger für Schwebda BfS 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
sind: 
 

 
 
2.4 Ortsbeirat Jestädt: 
 
Wahlberechtigte:    592 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 452 
Ungültige Stimmzettel:       3 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 
Meinhard 

ÜWG-Meinhard  2.727 

 Gültige Stimmen insgesamt  2.727 
 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt sind: 
 

 
 
2.5 Ortsbeirat Neuerode: 
 
Wahlberechtigte:    333 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 231 
Ungültige Stimmzettel:       2 
 



Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 540 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 609 

D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 
Meinhard 

ÜWG-Meinhard 412 

 Gültige Stimmen insgesamt  1.561 
 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Da die Wahl nach den Grundsätzen der 
Verhältniswahl durchgeführt worden ist, wurden die Sitze wie folgt verteilt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Sitze 

D 1 Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 

CDU 2 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 3 

D 6 Überparteiliche Wählergemeinschaft 
Meinhard 

ÜWG-Meinhard 2 

 
Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
sind: 
 

 
 
2.6 Ortsbeirat Hitzelrode: 
 
Wahlberechtigte:    161 
Wählerinnen und Wähler insgesamt: 105 
Ungültige Stimmzettel:       7 
 
 
 
 
 



Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 7 Bürger für Hitzelrode BfH 616 
 Gültige Stimmen insgesamt  616 

 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt sind: 
 

 
 
2.7 Ortsbeirat Motzenrode: 
 
Wahlberechtigte:    113 
Wählerinnen und Wähler insgesamt:   78 
Ungültige Stimmzettel:       5 
 
Die gültigen Stimmen verteilten sich wie folgt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 168 

D 6 Bürger für Motzenrode BfM 330 
 Gültige Stimmen insgesamt  498 

 
Es sind sieben Sitze zu verteilen. Da die Wahl nach den Grundsätzen der 
Verhältniswahl durchgeführt worden ist, wurden die Sitze wie folgt verteilt: 
 

Lfd. 
Nr. 

Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Sitze 

D 3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

SPD 2 

D 6 Bürger für Motzenrode BfM 5 
 
 



Der Wahlausschuss stellt fest, dass folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
sind: 
 

 
 
Nach § 25 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes kann jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises gegen die Gültigkeit der Wahl binnen einer Ausschlussfrist von zwei 
Wochen nach Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der 
Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn 1 % der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf 
Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten müssen 
mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. Der Einspruch ist 
innerhalb der genannten Ausschlussfrist von zwei Wochen von dem Tag dieser 
Bekanntmachung ab schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemeindewahlleiter der 
Gemeinde Meinhard, Sandstraße 15, 37276 Meinhard, einzureichen und innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 
 
Meinhard, den 24. März 2026 
 
Flügel 
Stellv. Wahlleiterin 


